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Kapitel 2
Reelle Zahlen

2.3 Mengen von reellen Zahlen

Definition. (Grenze) 2/3/2

Sei M ⊆ IR und M 6= ∅.

(1) Sei M nach oben beschränkt. a ist obere Grenze von M

=
Df a ist die kleinste obere Schranke von M.

Bez.: a = supM (Supremum von M).

(2) Sei M nach unten beschränkt. a ist untere Grenze von M

=
Df

a ist die größte untere Schranke von M.

Bez.: a = inf M (Infimum von M).

Übungsaufgaben

13. Beweisen Sie oder widerlegen Sie die Behauptung: 2/4/13

Für X, Y ⊆ IR gilt: sup{x− y : x ∈ X und y ∈ Y } = supX − inf Y.
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